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Diebſtahls angeklagt war der erſt 13 Jahree Wig r aus Merſeburg und neben ihm der 13 Jahre
alte Ernſt Albersbauſ,en ſowie der 15 Jahre alte Stein
ſeberlebrilng Guſtav Karl Herz aus r wegen Mit
thäterſchaft und Hehlerei Schade iſt wegen Diebſtahls mit

iner Woche Gefängniß vorbeſtraft und vor kurzem noch wegen
Diebſtahls zu einem Monat Gefängniß verurtheilt worden Herz

d Schade hatten beim Rentier Teichmann in Merſeburg aus
Aiem offenen Taubenſchlage einmal 8 und ein anderes mal

werthvolle Luxustauben entwendet und davon Albershauſen
ein Exemplar gegeben Schade wurde ſchuldig befunden eines
einfachen und eines ſchweren Diebſtahls und zu 3 Monaten
Gefängniß Zuſatzſtrafe zu erwähnter einmonatlicher Gefängniß
ſtrafe verurtheilt Albershauſen wurde der Hehlerei in einem
Falle Herz deſſelben Vergehens in 2 Fällen für überführt er
achtet Beide kamen mit je einem Verweiſe davon

Vom Schöffengericht in Gräfenhainchen war der Gaſtwirth
Gutsbeſitzer und Gemeindeſchöppe Otto Schreiber aus
Schlöng wegen öffentlicher Beleidigung in 2 Fällen zu 75 M
Geldſtrafe oder 15 Tagen Gefängniß verurtheilt worden Hier
gegen hatte der Angeklagte Berufung eingelegt und im Anſchluß
hieran auch der Amtsanwalt Am 11 Auguſt war Schreiber
über das wegen Verpachtung der Gemeindejagd vom Gemeinde
vorſteher beobachtete Verhalten ärgerlich geworden und hatte
zum Gemeindeſchöppen Uhde ſowie zum Mühlenbeſitzer Jacob
Aeußerungen gethan die den Gemeindevorſteher der Lügenhaftig
keit und des Wortbruches bezichtigten Der Angeklagte meinte
er wolle nur mildere Strafe als Gemeindeſchöppe glaube er zur
Bemängelung des vom Gemeindevorſteher wegen Verpachtung der
Gemeindejagd beobachteten Verhaltens berechtigt geweſen zu ſein
Das Gericht erachtete den Angeklagten nur der Beleidigung in
einem Falle ſchuldig im andern Falle habe er in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt Die Strafe wurde auf 20 M
Geld oder 4 Tage Haft feſtgeſetzt

Berlin 8 Dez Prozeß Sternberg Nach Abgabeder geſtern bereits mitgetheilten Erklärung des Jnſtizraths
Sello wird die Zeugenvernehmung fortgeſetzt Die Kellnerin
Franziska Eicke iſt im vorigen Jahre bei der Margarethe
Fiſcher in der Alexandrinenſtraße B als Aufwärterin thätig
geweſen Sie will den Angekl Sternberg dort nie geſehen
haben dagegen einen Mann der dem Angeklagten ähnlich
5 Von unſittlichen Vorkommniſſen im einzelnen will ſie nichts
wiſſen

Zwiſchendurch wird die Zeugin Auguſte Teichert noch ein
mal vorgerufen und es kommt zwiſchen ihr und der Callis
zu lebhaften Meinungsverſchiedenheiten über die Vorgänge in
der Fiſcher ſchen Wohnung wobei ſich beide Unwahrheiten vor
werfen Zeugin Teichert beſtreitet entſchieden daß Sternberg
der Mann ſet den ſie bei der Fiſcher getroffen habeSpäter wird Margarethe Fiſcher jetzige Frau
Miller unter allſeitiger Spannung in den Saal gerufen Sie
iſt 24 Jahre alt und mit einem Herrn Miller der ein Hotel in
New York beſeſſen hat und jetzt beſchäftigungslos iſt ver
heirathet Sie kennt Sternberg ſeit drei bis vier Jahren Jn
ihrem Hauſe ſei mit ihrer Erlaubniß und mit ihrem Wiſſen nie
Unzucht getrieben Präſ Das ſteht doch mit ſo vielen Be
kundungen in vollem Widerſpruch daß es nicht wahr ſein kann

Zeugin O ja Präſ Haben Sie in unzüchtiger Weiſe
Maſſage getrieben Zeugin Nein doch kann es viel
leicht einmal vorgekommen ſein Vorſ Haben Sieden Angekl Sternberg in ſolcher Weiſe behandelt Zeugin
Nein Vorſ r Sie dem Angeklagten SternbergMädchen zugeführt Zeugin lengnet erſt ver
weigert aber dann die Auskunft Die Frieda Woyda
habe ſie zu ſich genommen weil ſie ein Kind um ſich haben
wollte Sternberg kam zu ihr die Woche vielleicht einmal oder
guch zwwelimal nur um mit der Zeugin zu plaudern Vorſ
Jſt er nur Jhretwegen gekommen Vas ſollen wir Jhnen
glauben Sie können Jhre Ausſage hierüber verweigern
Zeugin Dann verweigere ich die Ausſage Die
Zeugin erklärt die Teichert nicht zu kennen die Woyda
kenne ſie behaupte aber nochmals auf das Beſtimmteſte
daß mit dieſem Mädchen nichts paſſirt iſt Staffelei
und Palette habe ſie nicht in ihrer Wohnung gehabdt
die Annoncen wegen der Modelle habe ſie aufgegeben unter
dem Maler aus Frankfurt habe ſie Sternberg
gemeint einen anderen Maler aus Frankfurt
gebe es nicht Die Zeugin hatte noch ein zweites Quartier
in der Wilhelmſtraße Präſ Haben Sie keine Zuwendungen
von Herrn Sternberg erhalten Zeugin Nein vielleicht mal
ein G eſchen k weil er häufig mal mein Zimmer benutzte
Präſ Wozu benutzte er es Zeugin Er trank wohl mal
ein Glas Wein oder er kam auch wohl um ſich auszuruhen
oder zu plaudern Vorſ Ein achtzehnfacher Millionär der
die vornehmſten Räume bewohnt und eine Villa im Werthe
von Hunderttauſenden beſitzt der geht zu Jhnen um ſich dort
auszuruhen Um uns das vorzureden ſind Sie aus Amerika
gekommen Die Zeugin giebt ferner auf Befragen zu daß
der Angeklagte Sternberg auch in der Wilhelmſtraße etwa zwei
mal war und dort mit der Fournagon zuſammengetroffen iſt
Vorſ Zu welchem Zweck haben Sie überhaupt das Mädchen
Fournagon zu ſich genommen Zeugin verweigert
wiederum die Ausſage Vandgerichtsrath Kämpfe Hat
Sternberg gewußt daß er als Maler aus Frankfurt a Oder
bezeichnet werde Zeugin Jch weiß nicht ob er das gewuß
hat Vorſ Die Modell Annoncen haben Sie ſelbſt ge
ſchrieben Zeugin Manchmal auch die Auta Wender
Vor Was wollten Sie denn nun mit den Model ſtehenden
Mädchen Wollen Sie weitere Auskunft darüber geben
Zeugin Nein darüber verweigere die Ausſage
Eines Falles daß ſie die Aufwärterin Eicke eingeſchloſſen habe
entſinne ſie ſich nicht erklärt dann aber daß ſie die Ausſage
darauf verweigern wolle

Nun erzählen Sie uns doch einmalStaatsanwalt Braut
wer alles in Amerika an Sie herangetreten iſt um Sie zu be J
einfluſſen
gu mich herangetreten ſondern nur umVoraängen zu befragen und mir nahe r
Wahrheit bekunden ſolle Vorf

e ehe nwalt Drer Aotar Kempkiner und Eugen FriedmannS handelte ſich darum daß das was S r aus
Weg batte mir vorgelegt wurde und man von ihr wiſſen wollte
a daran wahr und was unwahr ſei Staatsanwalt Braut
och 4 Sie nicht ein Telegramm irgend eines Mannes vor

daß S nicht langer Zeit erhalten in dem Jbnen geſagt wurde
t Southampton bei Jhrer Ankunft Beſuch
recht darauf n Zengin Jch kann mich nicht mehr
bin ſeer eſinnen was in dem Telegramm ſtand denn ich

rant geweſen Staatsanw Ach Sie ſind ja garnicht ſeekrank geweſen Von iZeugin Von Er vem rührte die Depeſche herauf den S ampfer a mann Er wollte in Southampton
hat es aber nicht gethan 2et eheae verweigert ſie wiederum die Audege er heehg

reiſe erzählt die Zeugin ſie hätte nach dem Artikel der Morgen
oſt total den Kopf verloren obgleich alles bden und beinahe jedes Wort übelitiches a W

nan gingen
zu legen da oWer war das Zeugin

ritz Friedmann der

Zeugin Um mich zu en en iſt niemand m i
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trotzdem reiſten Sie nun ſchleunigſt ab und nahmen ſogar die

Wender mit zDie Zeugin läßt ſich dann über ihre Flucht von Berlin nach
New L aus Sie habe nach den erſten Veröffentlichungen in
der Preſſe völlig den Kopf verloren und ſei im Ein
berſtändniß mit Sternberg in BegleitungLuppa s abgereiſt Das Paar nahm eine ſonderbare Route
Jn Groß Lichterfelde wurde eingeſtiegen und über Dresden
Salzburg und Paris fuhr man dann nach Southampton
Hier erhielt ſie tauſend Mark von Luppa außer dem Reiſegeld
nach New York Verſprochen wurde ihr ferner alle Vierteljahr
ein Betrag von tauſend Mark Mit der Fiſcher zuſammen fuhr
auch die Auta Wender nach New York und dort gründete
man ein Maſſageinſtitut Die Wender hat es hier ſchließlich
nach ihren eigenen Angaben unanſtändig gefunden und iſt
ſpäter von der Fran Gucha nach Berlin zurückgeholt worden
Vorſ Warum ſind Sie nun auf ſo großem Umwege nach
Paris und dann nach Amerika gereiſt Zeugin Darüber
verweigere ich die Ausſage Vorſ Hat Jhnen Stern
berg etwas verſprochen Zeugin Jawohl ich glaube auf ein
Jahr vierteljährlich 1000 M Vorſ Herr Sternherg be
hauptet daß er Jhnen nur verſprochen habe einmal Jhnen noch
1000 M zu ſchicken falls Sie keine Stellung finden könnten
Zengin Jch habe thatſächlich nur einmal 1000 M erhalten
Vorſ Weshalb hat ſich denn Sternberg für verpflichtet gehalten
Jhnen 1000 M nach Amerika zu ſchicken Zeugin Jch denke
aus Jntereſſe an meinem Schickſal Vorſ Sie meinen er
hatte kein eigenes Jntereſſe daran und wollte Sie nicht in ſeinem
Jntereſſe außer Landes bringen Zeugin Nein Vorſ
Aus weichem Grunde ſind Sie denn nun dazu gekommen 20,000 M
zu verlangen wenn Sie eine Ausſage machen würden
Zeugin Jch war damals empört über Sternberg weil ich
gehört hatte daß derſelbe allerlei Ungünſtiges über mich hier
geſagt haben ſollte Da glanbte ich daß ich nicht nöthig hätte
umſonſt für ihn etwas zu thun Nachher habe ich erfahren daß
Sternberg gar nichts Ungünſtiges geſagt hatte Staatsanw
Von wem wußten Sie das denn Zeugin Von Dr Fritz
W mann Jch habe dann Herrn Dr Friedmann auf ſeine
Fragen Auskunft ertheilt und wenn ich mich recht beſinne hat
Dr Friedmann s Vetter Eugen Friedmann der auch in New York
anſäſſig iſt und dort eine Reſtauration betreibt die Ausſage
lſtenographirt Jch habe 100 Dollars erhalten für meine ent
aſtende Ausſage ſpäter habe ich nochmals 50 Doll erhalten
Weiter nichts Staatsanw Haben Sie ſpäter keine Zu
wendungen von Sternberg erhalten Zeugin Ein
mal 100 Dollars und als ich mich dann in großer Noth
befand erhielt ich noch einmal 50 Dollars Von Sternberg
erhielt ich weiter nichts wohl aber Unterſtützungen von meinen
Verwandten

Der Zeugin wird auf Antrag des Staatsanwalts noch einmal
der Brief vorgeleſen in welchem ſie ihrer Schweſter Clara einige
Herzensergüſſe über die ihr von ihren Verwandten gemachten
Vorwürfe und über das was ſie gethan haben ſolle und nicht
gethan habe überſendet Jn dieſem Brief iſt auch eine Stelle
deren Faſſung den Schluß zuläßt daß die Zengin einen Vorfall
weiß bei welchem ſich Sternberg gegen ein kleines
Mähdchen vergangen habe Die Zeugin erklärt ihre
Ausſage hierüber zu verweigern, Auf wiederholten
Vorhalt der Vertheidigung erklärt die Zeugin daß der Vorgang
den ſie in ihrem Briefe erwähne thatſächlich nicht vorgekommen
ſei daß ſie aber über den Zweck den ſie mit dem Briefe ver
folgte die Ausſage verweigere Der Vorſitzende richtet noch
einmal an die Zeugin die beſtimmte Frage Hat Herr Sternberg
in Jhrer Wohnung mit Mädchen ynter 14 Jahren unzüchtig
verkehrt Zeugin Nein das hat er niemals gethan

Angekl Sternberg richtet eine ganze Reihe von Fragen an
die Zeugin Fiſcher Er wünſcht beſtätigt zu hören daß er ſich
mit ihr nie über Maler Annoncen unterhalten habe Die
Zeugin erklärt nach einigem Beſinnen daß ſie die Antwort
darauf verweigern wolle Auf weiteres Eindringen des An
geklagten erklärt die Zeugin ſchließlich ſtark indignirt ſie würde
die Annoncen nicht erlaſſen haben wenn ſie nicht angenommen
hätte daß Sternberg ſie den Mädchen gegenüber in dieſer Be
ziehung nicht dementiren würde Sie habe aus Geſprächen mit
Sternberg entnommen daß dieſer Freude an jugendlichen
Geſtalten hatte habe allerdings gewußt daß dieſer kein
Maler ſekt aber angenommen daß er als reicher Mann aus
Paſſion vielleicht malte Sie würde nie geduldet haben daß in
ihrer Wohnung unzüchtige Handlungen mit den Modell Mädchen
vorgenommen würden Hier tritt die Callis vor und be
hauptet unter lebhaftem Proteſt der Zeugin daß dieſe davon
gewußt haben müſſe denn ſie habe ihr geſagt ſie
ſolle ihre Freundinnen mitbringen Die Zeugin
beſtreitet dies entſchieden Auf eine Zwiſchenfrage beſtätigt
die Callis daß die Teichert als ſie durch die Callis zu Fiſcher
mitgenvmmen wurde ſchon ein verdorbenes Mädchen war und
ſich fälſchlich für über 14 Jahre alt ausgegeben habe Auf
weitere Fragen des Angeklagten wird die Zeugin Mar
garethe Fiſcher ſtark erregt und als derſelbe Auskunft
darüber verlangt ob er etwa den Aufenthalt der Four
nagon bei ihr veranlaßt habe erklärte die Zeugin
Herr Sternberg dieſe Frage ſollten Sie lieber nicht an
mich ſtellen Jch verweigere darüber die Ausſage
Gelegentlich einer Aeußerung Sternberg s meint der Vorſitzende
trotz der Verhaftung Sternberg s ſeien aus dem Bureau
des Angeklagten Summen auf Summen hinaus
gegeben worden beiſpielsweiſe habe Kommiſſar Thiel
allein ea 7000 M erhalten Angekl Sternberg
Er wiſſe von all den Summen die in ſeinem Jntereſſe auf
gewendet worden nichts und habe von der Sache Thiel auch
nicht ein Wort gewußt Präſ Sie haben vom Gefäng
niſſe aus ſo viele Zahlungs anweiſungen gegeben
und ſo viele Beſuche empfangen daß Sie ebenſogut die paar
tauſend Mark an die Fiſcher hätten zahlen können Außerdem
batte Luppa doch Generalvollmacht von Jhnen in
Händen Angekl Sternberg r Präſident niemand
hatte Generalvollmacht Präſ ollen Sie denn etwaleugnen daß die 7000 die Thiel erhalten hat nicht aus
Jbrer Kaſſe gefloſſen ſind Oder denken Sie daß Luppa das
Geld aus ſeiner eigenen Taſche genommen hat Angekl

Fuane oder behaupte gar nichts denn ich weiß von

Staatsanwalt Braut zur Fiſcher Haben Sie mit irgend

r Liſt Fryeeß r Sie nachickgeund mit meiner Sihweſer Wusin Ja mit meinem Brnver
Der Präſidr ſident vertagt die Sitzung darauf bis Dienstag

Als angeblicher Beweis dafür daß in dem Begnadigungsfeldzug für Sternberg der erſte Swrur nicht Pie

anwalt Werthauer behauptet hatte von Herrn Arndt ſon
dern von Frl Platho r n veröffentlicht die Staatsb

ta folgende von Frl Platho am 21 Mal 1900 an Herrn
n gerichtete Poſtkarte Jch muß Sie unbedingt morgen in

Sachen J B A S ſprechen alſo falls Sie nicht kommen
können bitte um keleph Beſcheid Dann komme ich zu Jhnen
allerdings würde mir das eiwasß ſchwierig ſein Die ganze

an e g erdiver vden beiden über die Angelegenheit F A Sritz Vehrends nan Sternberg ſchon verhandelt worden iſt
ie PoſtkartJ e würde alſo für die Behauptung Arndt s nicht viel
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Vermiſchtes
Unwetter Seit mehreren Tagen herrſcht auch in Wien ein

heſtiger Siurm der großen Schaden anrichtete Mehrere
Perſonen wurden verleßt Jnfolge des andauernden Regen
wetters iſt in ganz Oeſterreich Hoch waſſer eingetreten
Die Donau iſt rapide geſtiegen und an vielen Stellen aus den
Ufern getreten

Groſzes Schadeufeuer Der Temps meldet aus Calaitsz
Die Unterſeekabelfabrik der Telephongeſellſchaft iſt faſt voll
ſtändig niedergebrannt Der Schaden wird auf mehrere
Millionen Francs geſchätzt

Neue franzöſiſche Briefmarken Selt dem 5 Dez ſind
die neuen franzöſiſchen Briefmarken im Verkehr Als die Nach
richt ruchbar geworden war ſtrömten mit Senatoren und
Deputirten auch die anderen Briefmarkenſammler herbei und
belagerten derart die Schalter daß die neuen Marken beinahe
ausverkauft wurden Der Reſt der erſten Lieferung wird dort
ſchnell abgehen Eine weitere BriefmarkenNenheit kommt ſpäter
zur Verausgabung Das Parlament hat nämlich letzthin die
Einführung einer Soldatenmarke beſchloſſen Nur durch
die Farbe wird ſich die Soldatenmarke von den neuen Vrief
marken unterſcheiden Statt einfarbig wird ſie dreifarbig ſein
blauweiß roth Die Soldatenmarke koſtet den Soldaten ſelber
nichts Die Briefmarkenſfammler aber dürften gerade auf ſie
beſonders Jagd machen Daher werden die franzöſiſchen
Soldaten ſich in Zukunſt wahrſcheinlich fleißig im Brief
ſchreiben üben

Die Jnden im Kankaſus Anläßlich des Todes des General
Gouverneurs von Warſchau Fürſten BagrationJmeritinsky
war auf die jüdiſche Abkunft der Familie Bagration hingewieſen
worden Mit Bezug auf dieſe Mittheilung wird der Neuen
Freien Preſſe geſchrieben Es giebt im Kankaſus keine Regenten
Famillie die nicht den König David zu ihrem Ahnherrn zählen
wollte Hiſtoriſch beglaubigt iſt daß die Juden vor mehr als
zweinndeinhalb Jahrtauſenden nach dem iKaukaſus kamen
Als der aſſyriſche König Tiglat Pileſer das israelitiſche Nord
reich niedergeworfen hatte expatriirte ler nach der Kriegs
ſitte der damaligen Zeit die Beſiegten nach dem Kaukaſus der
zum aſſyriſchen Reiche gehörte Durch Zuzug aus Babylon und
ſpäter aus Paläſtina wurde die Zahl der im Kaukaſus lebenden
Juden ſtetig vermehrt und ihr Anſehen wurde ganz außer
ordentlich als mehrere der antochthonen Völkerſchaften darunter
die mächtigen Chazaren den jüdiſchen Glauben annahmen Als
der Jslam auf ſeinem Eroberungszug auch nach dem Kaukaſus
kam fielen die bekehrten Völkerſchaften vom Judenthum ab mit
ihnen auch ein Theil der jüdiſchen Stämme um dann nach
der Eroberung durch die Ruſſen ſich dem orthodexen
Chriſtenthum zuzuwenden Die Oſſeten Tſchetſchenzen Zacchuren
Mingrelier gelten als Abkömmlinge der Juden und ibre
mediatiſirten Fürſten nehmen in Rußland Fürſtenrang an Die
Fürſten von Mingrelien führen den Titel Dadian welcher ihre
beanſpruchte Abſtammung vom König David bedeuten ſoll Ein
Dadian von Mingrelien war ruſſiſcher Kandidat für den
bulgariſchen Fürſtenthron nach der Vertreibung Alexanders von
Battenberg Die Familie der Bagratuni woraus der Ngme
Bagration entſtand wird ſchon von dem Hiſtoriker Moſes bon
Chorone als eine der angeſehenſten jüdiſchen Familien des
Kaukaſus in den Jahrhunderten vor Chriſti Geburt erwähnt
Wie vielleicht wenig bekannt iſt und bei dieſer Gelegenheit er
wähnt ſei giebt es im Kaukaſus etwa 70,000 Juden die ſogenannten

Bergjuden welche in ihren Sitten und Gebräuchen und ihrem
kriegeriſchen Gehaben ganz gleich ſind den chriſtlichen und
mohammedaniſchen Tſcherkeſſen Einer dieſer Bergjuden Mamre
mit Namen iſt viel beſungen als Heldengenoſſe Schamyl s der
den Ruſſen ſo viel zu ſchaffen machte

Von einem Theaterſkandal berichtet man aus Peters
burg Jn dem kleinen Theater Suworin s wurde ein anti
ſemitiſches Tendenzſtück Söhne Jsraels aufgeführt Das
Stück ſchildert das Leben jüdiſcher Schmuggler und rief un
erhörte Auftritte hervor Gurken faule Aepfel Galloſchen
flogen auf die Bühne dennoch ſpielte man unter wüſtem Lärm
die vier Akte herunter Die Polizei ſchritt ein hatte aber nur
den Erfolg daß den Schutzmännern die Mützen abgeſchlagen
wurden und ſich der Skandal auf der Straße fortſetzte Suworin
will trotz dieſer Scenen das Stück wieder aufführen

Eine neue Republik Henry W Phillips der erſte Ge
ſandte der neuen ſüd amerikaniſchen Republik Acre

WaldRepublik befindet ſich gegenwärtig auf dem Wege nach
Waſhington Der ſeltſame Gaſt kommt aus Arieropolis der
Hauptſtadt der Republik Acre in Südamerika und bringt folgende
Mär Wir Bürger von Acre ſind ſtolz auf unſere Wald
Republik Andere nennen unſer Land zur Abwechslung die
Gummi Republik Noch iſt unſere Nation nicht weit be

kannt denn ſie iſt erſt neu erſtanden Jch bin beauftragt die
formelle Anerkennung der Republik bei der Bundesregieruüng in
Waſhington zu erwirken Der Chicagoer Record fügt der
wunderlichen Nachricht zur Erklärung bei Während der letzten
15 Monate iſt in dem Waldlande auf der Grenze zwiſchen
Braſilien und Volivia eine Republik entſtanden die den Namen
Acre führt Der Gründer iſt ein reicher braſillaniſcher Gummi

händler mit Namen Arier der ſich zum Präſidenten der neuen
Republik gemacht hat Sein Neich zählt etwa 20,000 Einwohner
die alle in ſeinen Dienſten ſtehen fleißig Gummi einſammeln
und ſonſt ein freies Leben im ſüd amerikaniſchen Urwalde führen

Die Republiken Braſilien und Bolivia ſind bis jetzt vergeblich
bemüht den neuen Staat in ihren Staaten zu unterdrücken

Perſonalnotiz Der Schwlegervater von Maurus Jokai
der Spiritusbrenner Moriz Groß bat nach einer Meldung

Budapeſt wegen Familienzwiſtigkeiten Selbſtmord
egangen

an

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

11 Dezember Milde meiſt bedeckt Niederſchläge Windlg
12 Dezember Ztemlich milde wolkig vielfach bedeckt mit

Nebel Stellenweiſe Niederſchlag

Meteorologiſche Station zu Halle
8 Degemb 9 Dexemder

mber Dezem6 uir Min ab 7 Uhr 12 Min mra

Barometer Milllmeter 764,1 762,0Thermometer Celſius 4Rel Feuchtigkelt 850 76in S SOMaximum der Temperatur am 8 Dezembere in der Nacht vom 8 ſo Hemdber 1,8 C
Niederſchläge vom 9 mber 7 morgens 0,0 mm

10 Dezemo u quit 18 en an

3 z er
Maxlimum der Temperatur am 9 Dezember 00 0
Minimum in der vom 9 zum 10 Vezemher 1,10Riederlchläge an 10 v

Barometer Millimeter
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Rich Vörösmarty Zalaus Flucht
tigte deutſche Ausgabe herausgegeben von Georg KosztkaBer e eſſor in Pecs lit eigene und Bild des Dichters

Geh 75 Leinenband 1 Geſchenkband mit Goldſchnitt 2
e

Cord Kyron Manfred
Ein dramatiſches Gedicht

Für die Bibliothek der Geſammt Littergtur neu übertragen
Mit Eile der Vilte der Vigtersnleitung und dem e deGeh 25 Leinenband z Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,20

Chr Fr Dan Schubart Gedichteguten rie Ja a uns verſehen dichte Solger
Mit dem Bilde des Dichters

Geh 25 Leinenband 50 Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,20

Flavius Josephus
Geschichte des Jüdischen Krieges

Vebersetzt und mit Einleitung und Anmerkungen Versehen
von Dr Heinrich Olementz
Mit Namenregister und 2 Tafeln

Geheftet 3 MK Leinenband 8,25 MKk Liebhaberband 4,50 Mk

Gebh Schätzler Veraſtn und W Schönan
erſaſſer der Löwenbraut

Florians Brantfahrt
Auf der Grenzbaude Schwank in drei Akten

Geh 25 Leinenband 50
J Y Hebel Erzählungen

des rheiniſchen Hansfreundes
Des Schatzkäſtleins neue Folge Jm Auſtrage des Altonger
Prvüſungsausſchuſſes herausgegeben von A Volquardſen

it Einleitung und dem Bilde Hebels Geh 50 Leinenband 75
Vollſtändige Kataloge in allen Buchhandlungen und von

Otto Lendel Verlag Halle S

e e e e e SJ S d Gelenkrheumatismus
C Ischias Steinleiden hat ſich

Apotheker Sell s n tiarthrimm
Rame geſch Hergeſtellt aus Salicin und GerbſtoffSaligenin D R

in hervorragender Weiſe bewährt Von ärztlichen Autoritäten erprobt und empfohlen
In Pulver und Pillen Form nur in Apotheken Wo nicht zu haben beſorgt prompte
HBufendung die chem Fabrik von L Sell Co München 36G Umfangreiche
Brochüre 40 Seiten über Gebrauch Wirkung Lebensweiſe ärztl Gerichte grat u
franke Carton Pillen Al Jede Pille enthält 0,19 Antiarthrin 0,04 Rhabarber
u geringe Zuſätze von Eibiſch Trag u Glyc

err Dr Henning, pr Arzt in Gönningen Wrtibg ſchreibt unterm
32 October 99

Jch fühle dmich gedrungen Jhnen mitzuteilen daß ich bei einem neuerlichen
ehr heftigen Gichtanfall in meinem linken Fuße ausſchließlich Antiarthrin
n großen Doſen verwendete mit vorzüglichem Erfolg ſowohl was den Nachlaß

der Schmerzen als auch Abkürzung der Dauer betrifft nach drei Tagen konnte ich
chon wieder meinem Beruf nachgehen Ich ermächtige Sie ausdrücklich von
ieſer Mitteilung Gebrauch zu machen Ich habe Antiarthrin bei allen Arten

ron Gicht akut undéSchroniſch bei meinen Patienten mit Erfolg Bverwendet
werde nicht verfehlen Jhr Mittel aus vollſter Ueberzeugung überall

zu empfehlen

e

ſind von unühbertroffenem Wohlge
schmacelkz Reinheit und Kraft und recht
fertigen dauernd ihren Ruf als erst

KIass ges Frodiilct eIn Preiolagen von F I 20 bis M 2 per
Kilo käuflich in den durch Firmenſchilder

kenntlichen Riederlagen
Man

volle Firma und Schu
S e eS e

e ne T a e S Sworan h 3 Se 2 a r a Je e e
Tee Dieſe Preisliſte wird regelmäßig veröffentlicht

Zu untenſtehenden Originalpreiſen halten ſämmtliche beſſeren Geſchäfte
der Branche Lager Wo nicht geführt wende man ſich direct an uns

Ersto Hallessohe Cognachrennerei
Gebrüder Kopf

Goldene Medaillen Höchſte Anszeichnungen
Cognac Marke Kopſ Cognac à 1/1 Fl Mk 2,00 inel Fl

n z 39ev oArac fein alt e 2/003 do X ſehr fein e 250S do x X extra 3,00J Rum fein und alt 249do voll juchtig 2,59do x ſehr fein juchtig e 53 00g RKrüäünuter Cognae probatam est 23275ar Cognac Ei Creme 275herry Brandy DOriginalrezept e 3275V hisky Originalrezept 275J SpecialitätS Famllien Likör erſtklaſſiger deutſcher

z Tafellikör 250S Punseh Extracte Angnas Sherry2 urgunder 250Kaier Royal e 2,50Rothwein Arge Rum 200Alter Weizenkorn in Steinkruken
weiches angenehmes Frühſtücksgetränk à Liter Mk 1,30 ohne Fl

Einfamilienhaus in der Friedenſtraße bei Wittekind zu verkaufen Bedingungen zu erfrggen bei
Th Lehmann G Wolf Gr rlin U

r Aunſklſrung
An das Nähmaschinen kaufende Publikum

Kauft nur deutsehe Nähmaschinen
In Material und Konstraktion sind die

deutschen Maschinen den ausländischen Fabrikaten
mindestens gleichwerthig meistens solider Die
deutsche Nähmaschinen Industrie steht heute unbe
ſtritten an der Spitze

Der Preis deutscher Nähmaschinenist bedeutend niedriger wie der für ausländische
Marken

Weitgehendstedeutschen

vertriebenen

Garantie leisten alle
abriken für ihre Maschinen schlag

Kauft nur in Geschäften die

Kauft nicht von Reisonden u Agenten
Der Reisende und Agent vertreibt meistens nur

auslüändisehe Fabrikate
Der Preis der von dem Agenten und Reisenden

Maschinen stellt sich durch Provision
und hohe Reisespesen bedeutend höher wie beim
direkten Einkauf

Jedes solide Geschäft gewährt dem Käufer die
gleichen coulanten Zahlungs Bedingungen
wie der Agent ohne den enormen Auf

deutsche Näh
maschinen führen

Verband deutscher Nähmaschinen Händler

MWeunes

Verbessertes
Voll kommen geruch und geschmacklos soeben eingetroffen

TROPOMN
Auch die andern Tropon Präparate

Tropon COhocolade Tropon Zwieback ete stets vorräthig bei
Pottel Broskowski Halle a 8

EISbr

en n alheumdonit el
m

S

Varbenfabriken vorm Friedr Bayer Co Elberreld

Pr d M 1,60 1,80 2,00 u D,40
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR DAViD SönlſlE HAliE A

Döllnitzer ſa Weizenmehl
DD in weiſen Säckchen von der
Mühle gewogen und plombirt n
25 Pfd Nr O A 2,88 ev bier

25 I r frei25 10900 3,70 Hausauch in 12 Pfd Säckchen und loſe
Jefe en Wir 60 Pfg
begſiſſhe Schmelzbutter

garantirt fr3 einſchmeckende Mar gar ne

d r ää BVacken geeignetnur natte 70 i nur 58 Pfg
r i ne wer 3 Pfd 1,70

eſte Stearinbaumkerzennichttropfend 2 38 Pf
ittelſtraße 21Otto Bor nschein neb Green 14

S Wurſtſchmalz à Pfd 40
chinkenſchmals à Pfd 70

Schüſſelſülze à Pfd 50
epök Knochenfleiſch à Pfd 20

z h Wotsch See
Aepfel

Große Auswahl von Tafel u Mus
äpfeln ſind zu verkaufen

riedrich BergerBrüderſtr 1 im Laden am Markt
Hochteine Koſtnen

ſo lange Vorrath à Pfd 40 offerire
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

C L Blau
gegründet 1843

e
I V

8 S Z d e S DS d d 7o T 4 m J
Geuer Erfolg der Hannoverschen Cakes Fabrik

Fiweiss Cakes
GEsETZzIICnR cesenüör zu

Naàhrstoffverhältniss 1 2
Verpackung Bollen von ca 36 Stück 25 Flg I

Goldene fedaille Weltausstellung Paris 1900

S Specialität
Baumkuchen

Der bewährte nnd allein ächte

Dr Kahleyss sche
Magenliqueur

ans den feinſten magenſtärkenden
eſtandtheilen bereitet und hat ſich bei

geſtörter Verdaunng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrh als ſehr
heilſam erwieſen Er iſt zu haben in
Flaſchen à 1,25 Mk und 2 Mk bei
den Herren
Julius Bethge Leipziger Str
J I Reussner g d Moritzkirche 1
Sprengel Ränk Leipziger Str 2
Schwache Augen

werden nach dem Gebrauch des Ty
woler Enzian RBranntweins s0

Gegründot Ametordam im Jahre 1679
ff Liqueure Anisette Curagao Cherry Brandy u s W

Hofiieerant I M der Königin der Niederlande
8 M des Königs von Preussen und anderer europäiseher Höfe

Fäuflſch in allen besseren Doſicatess und Weinhand ungen

gestürkt dass in den meisten Füllen
Keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden à Glas 1,50 Mk
Derselbe ist zugleich haarstärken
des Kopf und antiseptischewMund wasser

Gebrauchsanweisung umsonst bei
M Waltsgott Gr Ulrichsfr 39

An tion
Gr Ulrichſtraße 58 im Laden

Dienstag den 11 d M Vormittag
10 Uhr Fortſetznug der Anetion
von Damenkleiderſtoffen Blonfen
Kinderkleidern Reſten u ſ iv
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